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Amtliche Aekann »maHungen.
Calw.  An die K. Pfarrämter.

Um die auf den Grund gegenseitiger Richtigkeit gegründete Uebereinstimmung der oberamtlichen Auswanderungsverzeich¬

nisse mit der Rubrik „Hinausgezogen in fremde Staaten " in den jährlichen Bevö lkerungslisten herzustellen und zu sichern, werden

zu Folge höherer Anordnung die K. Pfarrämter in Zukunft , und für die seit 3 . Dezember v. I . vorgekommenen Fälle nachträg¬

lich, von jeder Entlassung eines Staatsangehörigen aus dem Württembergiichen Staatsverbande durch das Oberamt in Kcnntniß

gesetzt werden.
Erst wenn dieß geschehen, kann der Betreffende als ausgewandert in die hiezu bestimmte Rubrik der Bevölkerungsliste

ausgenommen und im Familienregister gelöscht werden . Wenn eine Person , deren Auswanderung mitgetheilt wird , im Familien¬

register nicht vorkommt , das betreffende Pfarramt also die Streichung nicht vornehmen kann , und ebendamit auch zur Ausnah,ne

des betreffenden Namens unter die Hinausgezogenen der Bevölkerungsliste nicht zuständig ist, so wäre sofort das Geeignete dem

Oberamt mitzutheilen , damit das Weitere zum Behufs der Benachrichtigung des zuständigen Pfarramts eiugeleitet werden kann.

Den 25 . Februar 1839 . K. Oberamt . Thym.

Nagofdbahn.
K . Elsenbahnbauamt Pforzheim.

Revier Naislach.

GutSverkans und Verpachtung.
Am Freitag,  den 5. März,

Vormittags 11 Uhr,
wird im Forsthaus zu Agenbach ein der
Staatsfinanzverwaltüng gehöriges Haus
fammt Grundstücken im öffentlichen Auf-

.streich verpachtet und wird mit dem Haus
und einem Theil der Grundstücke zugleich
ein Verkaufsversuch gemacht, nämlich:

der dem Ulrich Hammann  in Agenbach
bisher gehörige Hausantheil fammt
Huaebör . Werner

21/8 Mrgn . 10,1 Rthn . Gras - und Baum¬
garten,

51/2  Mrgn . Wechselfelder am Haus,
2»/g Mrgn . 36,4 Rthn . Wiesen,
12Mrgn.  47,0 Rthn . Acker,
2«/8 Mrgn . 34 Rthn . Wechselfeld und

Wiesen,
3 Mrgn . 46,7 Rthn . Wässerungswiesen

im Kleinenzthal.
Wildberg , 24 . Februar 1869.

K. Forstamt.
Niethammer.

Revier Leonberg.
Stammholz -Verkauf

am
n. Er sah Freitag,  den 5. März, am
e Thräne im Staatswald Silberthor und Wasserbach :

12 Nadelholzstämme , 25 —50 ' lang und
4— 10" mittl . Durchmesser,

Mittwoch,  den 3. März,
aus dem Staatswald Frohnwald , Abth.

in Beweis Ludwigsebene:
werden— 76 Eichenstämme und Abschnitte von !8

bis 54 ' Länge und 11—26 " mittl.
58 Klafter Nadelholzscheiter , 54 Klafter

ditto Prügel , 24 Klafter ditto
Mi nieder. Durchmesser , worunter 16 Stück

Holländerholz.
Reisprügel u . ausgeprügeltes Na¬

lauer hier delreis , unaufbereitet , geschätzt zu

üchert da. Zusammenkunft Morgens 9 Uhr am 1300 Wellen.

i Häuschen Almosenwäldle auf dem Remnngen -Ruthes- Zusammenkunft um 6 Uhr im Schlag,
um sich heimer Fußpfad. bei ungünstiger Witterung auf,  dem Rath¬

einen ein- Leonberg , 26 . Februar 1869. haus in Agenbach.
Einige an¬ K. Forstamt. . Am
folgt.) Aff. Baumbach,  St .-V. Donnerstag,  den 4 . März,

Herstellung eines Rollbahn-Einschnitts.
Höheren Auftrags gemäß soll die Herstellung eines Rollbahn-

einschnitts zwischen der S : ,tion Brötzingen und dem Enzthal im Ko-
stenvoranschlage von

3500 fl.
im Submissionsweg vergeben werden.

_ Ein vollständiges Rollbahngeleise fammt den nöthigen Weichen
u . s. w., sowie die erforderliche Anzahl Rollwagen , Schnappkarren , Schubkarren und

Laufdielen wird von der Bauverwaltung geliefert.
Pläne , Kostenvoranschlag und Bedingungen können auf dem Bauamtsbureau ein¬

gesehen werden.
Die Offerte , welche das Abgebot von dem Voranschlagspreise in Prozenten aus¬

gedrückt enthalten müssen, sind schriftlich, versiegelt und mit der Aufschrift
„Angebot zu Herstellung eines Rollbahn -Einschnitts zwischen der Station Brö¬

tzingen und dem Enzthal"
längstens bis

Dienstag,  den 2 . März , Vormittags 11 Uhr,
portofrei hieher einzusenden.

Zu gleicher Zeit findet die Eröffnung statt , welcher die Submittenten anwohnen
können.

Pforzheim , den 24 . Februar 1869.
_ _ K. Eisenbahnbauamt . Schmoll er.

Revier Naislach. aus dem Staatswald Weckenhardt , Abth.
Birkenebene:

16 Klafter Nadelholzscheiter und 33 Kl.
dto . Prügel.

Zusammenkunft um 10 Uhr im Schlag,
bei ungünstiger Witterung auf dem Rath¬
haus in Oberreichenbach.

Wildberg , 24 . Februar 1869.
K. Forstamt.

Niethammer.
Revier Altenstaig.

Brennholz -Verkauf.
Es kommt zum Verkauf am

Donnerstag,  den 4 . März,
Morgens 9 Uhr,

in Bösingen , aus kleiner Eichhalde , großer
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Eichhalde1. u. 2., Glasert 2. « rd Ho-
henfichten:

29 Klafter tannene Scheiter,
98 „ » Prügel.

Am Freitag,  den ». März,
ebendaselbst Morgens9 Uhr,

aus denselben Staatswaldungen:
72 Fuder tannenes Reis.

Am Montag,  den 8. März,
Morgens9 Uhr.

in Spielberg aus Verlorenholz, Geisel-
tann 2. und 3., Häfnerwald1. und 2.,
Laurenzenwald und Roth:

371/4  Klafter tannene Prügel und
791/2  Fuder tannen Reis.

Am Dienstag,  den 9. März.
Morgens9 Uhr,

in Warth aus Warthesholz, Neubann2.,
Grasert und Hardt:

10 Klafter tannene Scheiter,
75 „ „ Prügel,

2V2 „ „ Reisprügel,
141/2 „ „ Stockholz.
Altenstaig, 24. Februar 1869.

K. Forstamt.
Holland.

Revier Liebenzell.
Steinbruch-Verpachtung.
Am Dienstag,  den 2. Märzd. I .,

Nachmittags2 Uhr,
wird im Staatswald Haug st etterberg
in der Nähe von Unterhaugstett, angrenzend
an den schon bestehenden Steinbruch, eine
weitere Waldfläche zu Anlegung eines Stein¬
bruchs öffentlich verpachtet.

Liebenzell, 24. Februar 1869.
K. Revieramt.

Heigelin.
Calw.

Haus-Verkauf.
Heinrich Rathgeb.  Schuhma¬

chers Wittwe hier, setzt ihren An-
_̂ _ theil an dem Wohnhaus Nr. 239,

bestehend in einer freundlich gelegenen gut
erhaltenen Wohnung im Mühlweg, dem
Verkauf aus. Ein Aufstreich findet am

Montag,  den 1. März 1869,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhause statt.
Rathsschreiberei.

Haffner.
Liebenzell.

M arkt -Anzeig e.
Im Lahrer Kalender

ist der nächste hiesige
Markt auf Montag,
den 1. März, verzeich¬
net; dieses ist unrichtig,
denn der Markt findet

Dienstag , den 2. Mä>z 1869,
statt.

Den 24. Februar 1869.
Stadtschultheißenamt.

Rau.
Gechingen.

H 0 l z - V e r k a u f.
Die Gemeinde verkauft an folgenden

Tagen nachbezeichnetes Holz:

Dienstag,  den 9. März:
15,000 C? Lang- und Klotzholz bis zum

Hunderter aufwärts;
Mittwoch,  den 10. März:

circa 13,000 C? forchenes Langholz, zu
Teucheln und Bauholz geeignet;

Donnerstag,  den 11. März:
800 Stück rothtannene und forchene

Stangen, zu Sparrenholz und
Rollbahnschwellen geeignet;

Freitag,  den 12. März:
circa 100 Klafter gemischtes Scheiter¬

holz.
Zusammenkunft je Morgens8 Uhr im

Ort, wozu einladet
Gemeinderath.

SchultheißF. Ziegler.
Schmieh.

Langholz-Verkauf.
Am

Montag,  den 1.
März d. I .,

Mittags 12 Uhr,
werden aus hiesigem
Gemeindewald

166 Stück gemachte
Forchen mit 5400 C/, sowie

104 Stück Scheidholz
im öffentlichen Aufstreich auf dem Rathhaus
dahier verkauft, wozu Käufer freundlich ein¬
geladen werden.

Den 20. Februar 1869.
Schultheiß Erhardt.

Röthenbach.
Langholz-Verkauf.

Am Montag,
den 1. März d. I .,
Nachmittagsl Uhr,
werden auf dem
Rathhaus in Rö¬
thenbach aus dem
Gemeindewald

280 Stück gefällte Forchen vom 60er
abwärts

Kaufsliebhaber sind eingeladen.
Röthenbach, 24. Februar 1869.

Schultheiß Schwämmle.

verkauft.

Simmozheim.
Langholz-Verkauf.

Es werden am
Montag u. Dien-
> stag,
chen1. und 2. März,
>im Gerechtigkeits¬

wald
735 Stück Lang¬

holz, worunter auch einiges Säg-
Holz, mit 10,000 Kubikfuß,

um baare Bezahlung verkauft.
Der Verkauf beginnt je Morgens 8

Uhr auf dem Platz in der Nähe vom Bühl¬
hof.

Simmozheim, 21. Februar 1869.
Der Gemeinderath.

^4kl

Warnung.
Jakob Lörcher,  Kohlenbrenner von

Speßhardt, fährt fort,  leichtsinnigerweise
Schulden zu machen. Es wird daher hie-

mit Jedermann gewarnt, demselben irgend
etwas anzuborgen, da von diesseitiger Stelle
aus zu keiner Zahlung verholfen werden
könnte.

Oberried, 25. Februar 1869.
Schultheißenamt.

Baier.

Pnoat -Anzei- en.Concordia.
Heute Samstag  Abend

ist
Hauptversammlung,
Abstimmung und Einzug

der Beiträge.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand.
Calw.

Uracher Bleiche.
Für die läugst bekannte Bleiche in Urach

besorge ich auch Heuer wieder rohe Lein¬
wand, Faden und Garn, und empfehle mich
zu recht vielen Aufträgen bestens.

Bleicherlohn3 kr. für die Elle Tuch,
20 kr. für ein Pfund Garn und Faden.

Calw, im Februar 1869.
A. Armbruster,  Kfm.

Die Unterzeichneten sind gesonnen, das
ihnen gehörige, an der Pforzheimer Straße
gelegene, Wohnhaus sammt Garten in Ernst¬
mühl sogleich zu vermischen. Dasselbe ent¬
hält zwei sehr schöne geräumige Wohnun¬
gen nebst den weiter nöthigen Gelassen,
worunter namentlich auch ein sehr guter
Keller. Etwaige Liebhaber werden gebe¬
ten, die Bedingungen auf unserem Comp¬
toir einzuholen, wo auch überhaupt jede
weitere Auskunft gerne ertheilt wird.

Calw.
Schill L Wa gner.

Strohhüte
nimmt zum Waschen,  Fayonniren und
Färben an

Catharine Raus er
auf dem Markt.

Pforzheim.
Betten Verkauf.
50 Stück  theils gebrauchte theils noch

neue Betten , bestehend aus Deckbett, Un¬
terbett, 2 Haipfeln und Kissen habeich  zu
verkaufen den Auftrag.

Die Preise für das einzelne Bett sind
auf den geringen Betrag von 23 fl. fest¬
gesetzt.

Adolph Haberstroh,
Commissionär.

Ein Lausbursche
von etwa 18 Jahren, dessen Eintritt täg¬
lich erfolgen kann, wird gesucht von

Breitenbach,  Wirth,
auf der Menage
beim Bahnhof
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Montag , den 1. bis Donnerstag,  den 4 . März , im Gasthof zum „Badischen
Los " (Thudium ) . Sprechstunde Vormittags 9— 12, Nachmittags 2— 5 Uhr.

Zahnarzt

Bürger-Verein.
Nächsten Montag,  den 1. März , Abends halb 8 Uhr,

Versammlung im Schiff.
Tagesordnung:

Vortrag über die neue Gerichtsverfassung.
Einzug der Beiträge für 's erste Quartal.

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlich ein_ der Ausschuß.
' Calw.

Kebensverstcherungsbank f . D . in Gotha.
Die Geschäftsergebnisse dieser Anstalt im Jahre 1868 waren überaus günstiger

Art . Durch einen reichen Zugang an neuen Versicherungen (3085 Personen mit
5,885,000 Thlr .) , welcher größer war als in irgend einem der früheren
Jahre,  ist

die Zahl der Versicherten auf 33,100 Pers .,
die Versicherungssumme aus 60,450,000 Thlr .,
der Bankfonds auf etwa 15,350,000 Thlr .,

gestiegen.
Bei einer Jahreseinnahme von 2,760,000 Thlr . waren nur 1,217,300 Thlr . für

649 gestorbene Versicherte zu vergüten , welcher Betrag wesentlich hinter der rechnungs¬
mäßigen Erwartung zurückbleibt und den Versicherten eine abermalige hohe Dividende
in Aussicht stellt.

In diesem und den nächsten vier Jahren werden nahe an
Zwei und drei Viertel Millionen Thaler

vorhandene reine Ueberschüsse an die Versicherten vertheilt , was für das Jahr 18«
eine Dividende von

erFM.
SS Prozent

Versicherungen werden vermittelt durch
Cmil Georgii  Ln Calw.
Apotheker C . Oeffinger  Ln Nagold.

Auf allen Ausstellungen haben die
Brust - Bonbons

des Hoflieferanten Franz Stollwerck  in Köln
über ähnliche Fabrikate , als Syrupe , Extracte , Pa¬
stillen, Pasten u. s. w. den Sieg davongetragen , ein
Beweis , daß diesem Hausmittel der unbedingte Vor¬

zug gebührt.
Dasselbe , über den ganzen Continent verbreitet , findet sich in Originalpacketen zu

14 kr. in Orckrv bei E . Geor «zii , in lüebenrell bei Apotheker C . Kcppler , in
Veil ä. 8t »ät bei Aug . Eilb1ing,in WllädsN bei Fr . Keim und in Wiläberg bei
C . W . Reichert.

! V LI

Starke Gummibohrscheiben
für Eisenbahnarbeit sind billig zu haben bei

Gottlieb Widmaier,
Sattler u. Tapezier.

««« Gul-en
in 5°/ » Pfandscheinen gegen 2fache Güter¬
versicherung werden gegen baar Geld um¬
zutauschen gesucht; vom wem?  sagt die
Expedition d. Bl.

Ein schweres eichenes

von 6 Schuh Turchmcsser ist billig zu ver¬
kaufen ; wo ? ist bei der Exped. d. Bl . zu
erfragen.

Calw.
Am Sonntag,  dm 28 . Febr ., ist A

katholischer Gottesdienst ß
Morgens halb 8 Uhr . U

Der Geistliche ist schon von Morgens H
L 6 Uhr an in der Sakristei zu treffen .H

Ein älterer Koffer
ist billig zu verkaufen ; wo ? sagt die Ex¬
ped. d. Bl.

Gutes Wechholdergeselz
ist zu haben bei

Friedrich Schmelzle

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt Laugenbrezeln

Bäcker Frohnmeyer
beim Rößle.

Um damit zu räumen , verkaufe ich eine
Parthie vorjähriger
woll. Sommer - Buckskins,
hauptsächlich zu Kinder -Anzügen passend,
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

G . F . Würz.
Sehr schön weiß und reinst gewässerte

Stockfische,
das Pfund zu 4 kr., empfiehlt

Seifensieder Costenbader.
Weil die Stadt.

Geschäfts Eröffnung.
Dem verehrlichen Publikum zeige ich

an , daß ich mein Geschäft — Manche¬
sterfabrikation — hier  eröffnet habe,
und empfehle meine bekannte gute und dauer¬
hafte schwarze Manchester und Hosenzeuge,
wovon ich eine schöneAuswahl bereit halte.

CH. Fr . Haux,
Manchesterfabrikant aus Reutlingen.

Stuttgart.

Most-Verkauf.
Am

Dienstag , den S . März,
Nachmittags  2 Uhr,

werden hier im Keller des Hauses So¬
phienstraße  38

ca. 90 Eimer Most , aus vorzüglichen
Aepfeln bereitet,

eimerweise an den Meistbietenden gegen
baare Bezahlung verkauft werden . Hiezu
werden Liebhaber eingeladen mit dem Be¬
merken, daß der erkaufte Most bis zum
Herbst d. I . an Ort und Stelle verbleibm
kann.

Diejenigen , welche auf größere Quan¬
titäten reflektiren , mögen sich um Auskunfts-
ertheilung wenden an Herrn

Rechtsanwalt Max Römer
in Stuttgart.

Haus -Verkauf.
Ich bin gesonnen , mein pocki¬

ges Wohnhaus mit Bäckereieinrich«
_ tung an der Altburger Straße ; im
Ganzen oder theilweise zu verkaufen ; es
wird bemerkt, daß aus der Backstube mit
geringen Kosten eine Feuerwerkstätte einzu¬
richten wäre.

Liebhaber können das Haus täglich ein-
sehen und einen Kauf mit mir abschließen.

Carl Rank,  Schuhmacher.

Clllranseiier Huuv.
Ein schwarzer Pudel , auf

den Ruf „Peter " gehend , hat
_sich letzten M o n t a g verlaufen.
Derjenige , welchem er zugelaufen sein sollte,
wird gebeten , ihn gegen Belohnung abzu¬
geben an

Aufseher Seeburger
in Stammheim.
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Dlinaueschinger Pferdemarkl
um Mittwoch, den 3. Marz 1869,

Bonntttaqs 9 Ubr,
auf dein gewöhnlichen Marktplatz,

womit eine Verloosung von 30 — 40 Pferden nebst Fahr - und Reitrequistten

rc. rc . verbunden ist.

^ Käufer und Verkäufer werden zu

qeiaderi , _

zahlreichem Besuche dieses Marktes ein-
Das Pferdemarkt -Coinit6.

GoldTtnkknr,
sicher und schnell wirkend gegen

Zahnschmerz jeder Art,
ebenso als -
Mund -UiZahnreinigungswafser
von ausgezeichneter Wirkung , zu haben in
Fläschchen ü ' 18 und 27 kr. bei der

Erped . d. Bl.

Unterzeichneter ist wieder mit braunem,
schwarzein. farbigem und weißem

gut versehen . Zugleich bringe ich meinen!
L .eder - Ausschnitt in gefällige Erinne - >
rung . Jakob Woche le , Rothgerber . !

Unterzeichneter hat schönes ^

Futtermehl
'zu verkaufen . L. Rentschler.

200 fl. Pfleggeld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus
leihen parat bei Gustav Strinz

in Stamniheim.

Abermals viele Aerzte
nnd doch gleiches Urtheil.

Dop 4V6IS80 Hl ' lI8t -8vi ' lls)
von Ä . A . W . Mayer in Breslau
wurde unter vielen andern von fol¬
genden Aerzten empfohlen , verord¬
net und mit den glänzendsten Erfol¬
gen in Anwendung gebracht:
ör . Schwandt in Breslau , l) r . No¬

rmt in Kamenitz, l) r . Voigt in Lu¬
tzen, vr . Klose, Königl . Kreis -Physi-
kus und Sanitätsrath in Breslau,
vr . Weber in Halle , vr . Lang in

Schwarzwasser , vr . Lehrs , Kreis-
Physikus in Birnbaum u. s. w.

N l

bei Enslin inAllein echt
^ Calw . ^

Ungefähr 60 —80 Simri

qute Kartoffeln
!hat zu verkaufen

Friedr . Stotz im Bisch off.

Mehrere fleißige Mädchen
finden bei gutem Verdienst in meiner Spin¬
nerei Arbeit . , Friedr . W ö hr l e.

C a k w.

Lehrlings-Gesuch.
Einen jungen wohlerzogenen Menschen

nimmt in die Lehre auf
Äug . Häußler,

Herrenkleidermacher.

Meine Tnpetenkarte,
.welche mit einer großen Auswahl der neue¬
sten Muster versehen ist, empfehle ich bestens.

Gottlieb Wid maier,
Sattler u . Tapezier.

sehrlings -Gesnch.
Einen wohlerzogenen jungen Menschen

nimmt in die Lehre aus
I . Hammann,

Bäcker und Bierbrauer.
Einige schwarze

Tuchröcke,
für Confirmanden geeignet , hat zu verkau¬
fen -Ang . Häußler,

H errenkleid ermach er.

Eine gan ; neue Hobelbank
und ein Kinderbettlädle

hat zu verkaufen
CH. S chlotterbeck,  Schreiner,

_ in der Vorstadt.

Briefkasten.
6 .^ N . hat auf die Berge Dir geschrieben,
Allein die Mißgunst hindert nicht , und desto

mebr zu lieben.
6. 8.

Ta «resue « igkeiten.

— Die evangelische Pfarrei Altburg  wurde dem Stadtpfarrer Engelbrccht

in Sindringen , Dekanats Oehringen , übertragen . ( St .A .)

— Calw , 25 . Febr . Nächsten Dienstag , den 2 . März , Vor¬

mittags 10 Uhr,,findet vor dem hiesigen Kreisstrafgericht die zweite

öffentliche Verhandlung statt . Gegenstand der Verhandlung ist die

Untersuchung gegen Giovanni Minelli aus Morno in Italien,

Eisenbahnarbeitcr in Wildberg , wegen Körperverletzung.
>V0. Stuttgart,  23 . Febr. h3. Sitzung der evangelischen Landes-

Synode .) Am Cousistorialtische befinden sich Präsident v. Schmidlin , die Prä¬

laten v. Moser , v. Dcttinaer , Ober -Cons, -Rath Schickhardt . Zu den schon

früher eingelaufenen Anträgen und zu den 14 Wünschen des Prälaten v. Kapff

komint heute wieder eine Anzahl von Anträgen ; Krauß und Presse ! bean¬

tragen Einrichtungen in Bezug auf den religiösen Unterricht in den Fortbil¬

dungsschulen ; Dekan Braäenhammer beantragt eine Bitte um Mittheilung

des für die Kammer ausgcarbeiteten Gesetzes -Entwurscs über die Dissidenten¬

vereine ; v . Gemmingen beantragt einen Gcsetzes -Entwurf , betreffend die recht¬

liche Organisation der kirchlichen ^Genossenschaften ; v . Palmer will die Behand¬

lung der Anfangs - und Schluß -Gebete bei den Sitzungen der Synode bespre¬

chen. v . Stock , Freihofer und Genossen stellen einen Antrag in Bezug aus den
ReliqionS -Untcrricht für die evangelische schulpflichtige Jugend . Lieb beantragt

Stellung der kirchlichen Stiftungen unter den Pfarrgemcindcrath . Dietrich

begründet den dringlichenAntrag aus zcitwciligeVcrtagung der Synode ; cs sollen die

Commissionen rascher nnd ruhiger arbeiten und es soll überhaupt Zeit ge¬

wonnen werden . Präsident v. Schmidlin : das Lokal sei nicht aus unbestimmte

Zeit verfügbar ; unter Umständen könnte die Synode mit den Landständen
collidiren , cs sei zu befürchten , daß die Geschäfte sich nur verschleppen . — Der

Gegenstand wiro an die kirchcnrcchtlichc Commission verwiesen . — Reyschcr

hält einen längeren Vertrag über die Mängel der Synodalordnung , die der¬

selben in seinen Augen anbasteii . Er beantragt Aendcrungen zu 8 - v 2, 3,

oder noch besser der Dekane 4 ) oder 20 auscrsehen werden , bei denen die

Theologen , die das Examen bestanden , die Grundlagen des praktischen Dien¬
stes sich aneignen können ; sie würden von den betreffenden Geistlichen als

Tisch - und Hausgenossen ausgenommen nnd diesen dafür eine kleine Entschä¬

digung gewährt ; die Kosten für den Staat dürften sich ans 4 ^ ß000 fl. be¬

laufen . Die Sache wird an die Comm . für Cultüs und Lehre verwiesen , nach¬

dem eine alsbaldige Berathung abgelehnt worden . Am Schluß der Sitzung

zeigt sich, daß wieder neue Anträge und Anfragen eingelaufen sind ; der eine
druckt die Furcht vor konfessionslosen Volks -Schulen aus , ein anderer verlangt

Revision der Eheordnung , sowie der Begräbnißordnung , insbesondere hinsicht¬

lich der Selbstmörder . Auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung wird ge¬

setzt : Beantwortung von Interpellationen über Sonntagsfeicr , über das Sec-

tenwesen , Wahl des Vicepräsidentcn , Wahl der Verfassungs -Commission mit

7 Mitgliedern.
— I » Breslau  herrscht der (ansteckende) Fleckthypus in bedeu¬

tender Ausdehnung ; er veranlaßte in der letzten Woche 11 Todesfälle.

— Triest,  21 . Febr . Die Fregatte , Radetzky " , welche gestern

Mittag 10 Meilen nördlich von Lissa in die Luft geflogen ist, stand

unter dem Kommando des Linienschiffkapitäns Adolf Ritter v. Dan-

salik , eines Wieners ; sie hatte eine Bemannung von 365 Köpfen,

von denen nur 23 , der Limenschiffsfähndrich Barth und 22 Mann

der Mannschaft , gerettet wurden . Das Insel - und Feftungskomman-

do von Lissa hatte alsbaid alle verfügbaren Mittel zur Rettung der

Verunglückten angewendet und ist der Befehl ertheilt worden , im Um¬

kreise der Unglücksstätte durch drei Tage anhaltende und eingehende

Nachforschungen anzustellen , lieber die Ursache des Unglücks ift Siche¬

res noch nichts ermittelt . Zn bemerken ist in dieser Hinsicht , daß

das Schiff nicht unter Dampf , sondern unter Segel ging ; Uiworsich-

.. und 8 , 14 , 15 und 20 . 10, 24 . Die Synode le nt die Motion des Hin . >ftgftft PU dex Heizung der Maschine kann also nicht die Schntd haben.

R-Y,..)cr uüt großerMojorttäl ob, m Spanien . Madrid,  25 . Febr. Eine in der Cortessitzung
Debatte herausstellt >, daß die Versammlung noch viel zu jung sei,  um die

Grundlage ihres Bestehens so zu sagen von Grund aus zu verändern . Rey-

scher verläßt die Kirchcj nachdem er das Schicksal seiner Motion erkannt . —

Pro ' . Adam entwickelt sodann eine Motion , betreffend „Lücken in der Vorbil¬

dung unserer Psarrer und Prcdigtamtskandidalcn auf ihren praktischen Beruf

nebst Vorschlägen , diese Lücken auSznsüUcn ." Sein Vorschlag geht dahin : cs

mögen aus der Zahl der vollkommen dienstfähigen und erprobten Pfarrer

mit 180 gegen 62 Stimmen angenommene Resolution proclamirt

Serrano znm Chef der Exekutivgewalt in Spanien . Derselbe nahm

die Wahl an und verband mit einigen Warten des Dankes eine Er¬

mahnung zur Einigkeit : Die Sitzung wurde heute um 2 Uhr nach

Mitternacht aufgehoben.

Redigirt , gedruckt und verlegt von A. Oelschlägcr.
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